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Die „Rattle-Gang“
spielte im ausver-
kauften Sperlstadl
wieder für einen
guten Zweck. Der Er-
lös der Benefizver-
anstaltung von „Kunst
& Kulinaria“ kommt
dem Förderverein
„Waldkindergarten
Schwanenkinder e.V.“
zugute. Bilder: rid (2)

Schlemmen für Schwanenkinder
„Schlemmend Gutes tun“
war die Devise auch bei der
neunten Auflage von „Kunst
& Kulinaria“ am Samstag
im Fronberger Sperlstadl.
Zum Vier-Gänge-Menü
servierten die Gastgeber
guten Wein aus dem
Frankenland. Von der Bühne
erklang ein „Best of 35 Jahre
Rattle-Gang“.

Schwandorf. (rid) Mit Südtiroler
Speck und Räucherlachs stieg das
Team der „Hufschmiede“ ein. Es folg-
ten eine „Parmesan-Schaumsuppe
mit Bio-Kresse“ und ein gegarter Rü-
cken vom iberischen Duroc-Schwein
mit Selleriepüree und Grillgemüse.
Als Nachspeise gab es Tiramisu mit
Mangopüree und Creme Brulee mit

frischen Früchten. Für einen Ein-
trittspreis von 49 Euro bekamen die
Gäste im ausverkauften Sperlstadl
neben Speisen und Getränken auch
Musik vom Feinsten geboten.

Dafür garantierte die Rattle-Gang,
die sich für diese Benefizveranstal-
tung gewinnen ließ. In die Kasse flos-
sen auch die Einnahmen aus einer
Tombola. Stückpreis für das Los: 25
Euro.

Für Förderverein
Mit dem Erlös unterstützen die Ge-
werbetreibenden von „Kunst & Kuli-
naria“ diesmal den Förderverein
„Waldkindergarten Schwanenkinder
e.V“. Seit Sylvia Beer, Marielle Lütje,
Peter Harrieder, Michael Heumann,
Tanja Duscher und Josef Beer die Pa-
tenschaft übernommen haben, geht
etwas voran. „Wir haben inzwischen
zwölf Anmeldungen“, sagte BRK-Di-

rektor Alfred Braun. Der Kreisver-
band des Bayerischen Roten Kreuzes
übernimmt die Trägerschaft der vor-
schulischen Einrichtung, die im Sep-
tember in Richt starten soll.

Herzliches Dankeschön
Dafür bedankte sich die Vorsitzende
des Fördervereins, Veronika Peters,
„bei allen Beteiligten recht herzlich“.
Oberbürgermeister Andreas Feller,
Gründungsmitglied des Förderver-
eins, schloss sich diesem Dank an.

Josef Beer Beer moderierte den
Abend und war beeindruckt, was die
Inhaber der Geschäfte Kaps & Lütje,
Lebensgrün, Hufschmiede und Hair
& Beauty „wieder auf die Beine ge-
stellt haben“. Er kündigte in Kürze
die Schecküberreichung an den För-
derverein „Waldkindergarten Schwa-
nenkinder e.V.“ an.

„Schlemmend Gutes tun“. Die Gäs-
te bekamen ein Vier-Gänge-Menü
serviert und unterstützten mit dem
Eintrittspreis ein soziales Projekt.

Auf einer Stufe
mit Papst Benedikt

Josef Stettner zweites Ehrenmitglied des Josefi-Vereins

Schwandorf. (rid) Das berühmteste
Mitglied des Josefi-Vereins ist der
emeritierte Papst Benedikt. Vorsit-
zender Josef Andree und Schatzmeis-
ter Josef Heisler ernannten ihren Na-
menskollegen Josef Ratzinger vor
zehn Jahren zum Ehrenmitglied und
überreichten ihm auf dem Peters-
platz in Rom die Urkunde. Auf einer
Stufe mit Ratzinger steht Josef Stett-
ner, das zweite Ehrenmitglied des
Vereins.

„Aus allen Teilen der Welt“ waren
sie am Samstag wieder angereist, um
gemeinsam Namenstag zu feiern.
Seit über 140 Jahren ist das so der
Brauch. 205 Mitglieder zählt der Ver-

ein heute , darunter sechs Frauen. Äl-
testes Mitglied ist Josef Hierl (95 Jah-
re), die Jüngsten sind Josefina Walz
aus Mendoza in Argentinien (5 Jahre)
und Joseph Heinrich aus Donau-
wörth (6 Jahre). Die Teilnehmer ver-
sammelten sich am Samstag zu-
nächst auf dem „Adolph-Kolping-
Platz“ und zogen anschließend zur
Jakobskirche. Begleitet vom „Neukir-
chener Gebläse“ . Dem Gottesdienst
folgte traditionell der Frühschoppen
im „Alten Pfarrhof“. Dort ehrte Vor-
sitzender Josef Andree langjährige
Mitglieder. Josef Söllner für 58, Josef
Stettner und Josef Schöndorfer für 55
und Josef Scharl für 50 Jahre Zugehö-
rigkeit.

Das „Neukirchener Gebläse“ begleitete die Teilnehmer vom Adolf-Kolping-Platz zur Jakobskirche. Sie feierten am
Samstag „142 Jahre Josefi-Verein Schwandorf“. Bild: rid

Polizeibericht

Müll am Waldrand
abgeladen

Schwandorf. (ch) Den Verant-
wortlichen für eine wilde Müllab-
lagerung am Waldrand an der
langen Straße in Büchelkühn
konnte die Polizei schnell aufklä-
ren: Bei der Durchsicht des Un-
rats fand sich eine Anschrift. Ge-
gen den mutmaßlichen „Entsor-
ger“ wird nun eine Anzeige nach
dem Kreislaufwirtschaftsgesetz
erstattet.

Einbruch in
Industriehalle

Schwandorf. Eine Industriehalle
an der Hoher Bogen Straße war in
der Nacht von Donnerstag auf
Freitag Ziel von Einbrechern. In
dem größeren, teils leerstehen-
den Hallenkomplex sind mehre-
re, kleinere Firmen unterge-
bracht. Der bisher unbekannte
Täter gelangte durch gewaltsa-
mes Aufhebeln einer Metallein-
gangstür in das Innere der Halle.
Aus verschiedenen Lagerräumen
entwendete er dort deponiertes
Werkzeug und andere Gegen-
stände. Der Diebstahlsschaden
liegt bei etwa 200, der Sachscha-
den bei 500 Euro. Hinweise
nimmt die Polizei unter Telefon
09431/4301-0 entgegen.

Schlägerei
in Discothek

Wackersdorf. (ch) Die Streithäh-
ne hatten erheblich dem Alkohol
zugesprochen, in der Nacht zum
Samstag gegen 4.45 Uhr wurde es
dann handgreiflich: In einer Dis-
cothek schlug ein 25-jähriger
Mann seinem 19-jährigen Kon-
trahenten mit der Faust ins Ge-
sicht schlug. Gegen den Beschul-
digten wird Strafanzeige erstattet.

Ehrenmitgliedschaft als Lohn für jahrelangen Einsatz
Josef Andree und Hans Jäger aus dem Dienst bei der Feuerwehr Schwandorf verabschiedet – 66 Aktive sorgen für Sicherheit

Schwandorf. (rid) Als jugendlicher
Anwärter schloss sich Josef Andree
1969 der Freiwilligen Feuerwehr
Schwandorf an, als Hauptbrand-
meister geht er nun in den Ruhe-
stand. Bei der Hauptversammlung
wurde der 63-jährige ehrenvoll ver-
abschiedet. Ebenso wie Hans Jäger,
der der Feuerwehr ebenfalls über
Jahrzehnte gedient hat.

Weniger Mitglieder
Vorsitzender Andreas Hohler er-
nannte die beiden langjährigen Akti-
ven und Vereinsfunktionäre zu Eh-
renmitgliedern und überreichte ih-
nen die Urkunde. Schon seit 60 Jah-
ren halten Hans Jäger sen., Helmut
Kosina und Josef Söllner dem Förder-
verein die Treue. Nadel und Urkunde
für 50 Jahre erhielten Bodo Dantinger

und Franz Prechtl. Dem Förderverein
gehören aktuell 538 Mitglieder (mi-
nus 15) an. Stadtbrandinspektor Hel-
mut Mösbauer hat 66 Aktive unter
sich, davon vier Frauen. Sie wurden
2015 zu 81 Brandeinsätzen, 153 tech-
nischen Hilfeleistungen und drei Si-
cherheitswachen gerufen. In 65
Übungen bereiteten sich die Feuer-
wehrleute auf den Ernstfall vor. Die
Fleißigsten waren Andreas Pfeiffer
(45 Übungen), Sebastian Heisler (43)
und Christian Held (42). Der Nach-
wuchs, 16 Jungen und 2 Mädchen,
steht in den Startlöchern.

Neues Fahrzeug
Eine frohe Botschaft brachte Ober-
bürgermeister Andreas Feller mit.
„Im nächsten Jahr bekommt die Feu-
erwehr ein neues Löschfahrzeug“.

Die Feuerwehr Schwan-
dorf hat zwei neue Eh-
renmitglieder. Das Bild
zeigt von links Stadt-
brandinspektor Helmut
Mösbauer, zweite Bür-
germeisterin Ulrike
Roidl, Josef Andree, OB
Andreas Feller, Hans Jä-
ger und die beiden Vor-
sitzenden Holger Roidl
und Andreas Hohler.

Bild: rid


